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MEIN
ZUHAUSE

GE       DE
Zeitung der ÖVP-Ortsparteileitung Bad Loipersdorf

Gute Erholung wünschen die ÖVP-Gemeinderäte

Bgm. Herbert Spirk, Vzbgm. Dietmar Fuchs, GK. Gernot Sammer, Helga Bierbauer, Jakob Gether, Johann Gollowitsch, 
Benjamin Höllerl, Robert Kogelmann, Johann Matzl, Josef Thier, Franziska Thurner, Michael Weber

Sommer, Sonne, Ferienzeit
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Seit der letzten Ausgabe von 
„Gemeinde Zuhause“ hat sich 
der Gemeindevorstand bzw. der 
Gemeinderat intensiv mit diversen 
Projekten beschäftigt, die in der 
nächsten Zeit umgesetzt werden. 
Unter anderem werden wieder Ge-
meindestraßen und -wege saniert 
und mit einer neuen Asphaltdecke 
überzogen. Weiters werden fünf 
Buswartehäuschen, welche in 

die Jahre gekommen sind, generalsaniert und mit einer 
neuen Farbe versehen. Saniert bzw. erweitert wird auch das 
Flachdach beim Musikerheim bzw. beim Feuerwehrhaus 
der FF Dietersdorf. Der Bildstock in Gillersdorf im Bereich 
des Objektes Alfred Wagner wird generalsaniert.
Bereits abgeschlossen sind die Arbeiten im Innenbereich 
des Feuerwehrhauses der FF Bad Loipersdorf. Hier wurden 
einerseits die Fenster saniert und andererseits im gesamten 
Innenbereich die Wände und Decken renoviert und ein neuer 
Farbanstrich angebracht.

Um den täglichen 
Anforderungen ge-
recht zu werden, wur-
de für den Bereich 
des Wir tschaf ts-
hofes ein neues 
Kommunalfahrzeug 
„John Deere“ beim 

Lagerhaus Großwilfersdorf angekauft. Dieses neue Kommu-
nalfahrzeug wird hauptsächlich für die Blumenpflege bzw. 
Erhaltung der Wanderwege sowie für die Entsorgung von Müll 
benötigt. Das Kommunalfahrzeug kostete 35.000 Euro und 
wurde zu gleichen Teilen von der Gemeinde Bad Loipersdorf 
und dem Land Steiermark (Bedarfszuweisungsmittel von 
Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer) finanziert. 
Des Weiteren hat der Gemeinderat den einstimmigen Be-
schluss gefasst, das Objekt des ehemaligen Gemeindeamtes 
in der KG Stein, wo auch der Kindergarten untergebracht 
war, an einen einheimischen Unternehmer, welcher Bestbieter 
war, zu veräußern. Der neue Besitzer wird dieses Objekt zu 
Wohnungen umbauen, im Winter die entsprechenden Pla-
nungen und Ausschreibungen durchführen und im Frühjahr 
2022 mit den Umbauarbeiten beginnen. Dadurch entste-
hen in der KG Stein wieder Top-Wohneinheiten, welche an 
Interessenten vermietet werden. 
Nachdem der „Bad Loipersdorfer Ferienpass“ bereits 

seit einigen Jahren bei unseren Kindern großen Anklang 
findet, wird dieser auch im heurigen Jahr fortgesetzt. Dan-
kenswerterweise haben sich wiederum zahlreiche Vereine, 
Firmen und Privatpersonen bereit erklärt, diese Aktion zu 
unterstützen und zu fördern. Ein herzlicher Dank ergeht an 
Vizebürgermeister Mag. (FH) Dietmar Fuchs und seinem 
Team, die die entsprechenden Vorarbeiten mit den Vereinen, 
Firmen und Privatpersonen getätigt haben und dadurch 
zum Gelingen beitragen.

Insgesamt fünf Mädchen und Burschen sind der Auffor-
derung der Gemeinde nachgekommen und haben sich 
als Ferialpraktikanten beworben. Sämtliche Bewerber 
können in den Monaten Juli und August 2021 jeweils vier 
Wochen in den Bereichen Wirtschaftshof, Kindergarten und 
Gemeindeamt als Ferialpraktikanten tätig sein. Durch diese 
Maßnahme haben die Jugendlichen die Möglichkeit, in den 
verschiedenen Bereichen die Aufgaben und Tätigkeiten in 
einer Gemeinde kennen zu lernen und wertzuschätzen. 
Herzlichst gratulieren möchte ich den Musikerinnen und 
Musikern des Musikvereines Therme Loipersdorf, welche 
aus den Händen von Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer bereits zum vierten Mal den Steirischen Panther 
und zusätzlich erstmalig den Robert-Stolz-Preis überreicht 
bekommen haben. Der Obmann des Musikvereines Therme 
Loipersdorf, Josef Steßl, repräsentierte den Musikverein 
Therme Loipersdorf bei der Preisverleihung in der Aula der 
alten Universität. Pro Musikverein durfte coronabedingt nur 
eine Person der Preisverleihung beiwohnen. 
Aufgrund des disziplinierten Verhaltens der Österreicher
innen und Österreicher sowie natürlich auch unserer Ge-
meindebevölkerung ist es gelungen, die Corona-Zahlen 
drastisch zu reduzieren, weshalb die Bundesregierung 
weitere Lockerungen beschlossen hat. Dies bedeutet, dass 
die Vereine wieder Veranstaltungen unter „normalen“ Bedin-
gungen durchführen können. Dies gibt mir und uns allen die 
Hoffnung, dass dadurch wieder eine rege Vereinstätigkeit 
stattfindet, welche zur Belebung des Gemeindegeschehens 
positiv beiträgt. 
Abschließend wünsche ich allen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner sowie unseren Kindern und Gästen unserer Gemeinde 
eine schöne und erholsame Urlaubs- und Ferienzeit.  

Ihr Bürgermeister
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In seiner Geschichte zählte das Thermenresort Loipersdorf 
immer schon zu den innovativen Pionieren. Um dieser Rolle 
konsequent gerecht zu werden, wur-
den seit 2010 bereits rund zehn Mil-
lionen Euro in den Ausbau investiert. 
Mit einem kräftigen Innovations- und 
Investitionsschub soll die Position 
des Thermenresorts als touristischer 
Vorreiter nun weiter gestärkt werden.  
Die ersten Gespräche mit poten-
ziellen Investoren sollen dazu laut 
Beiratsbeschluss im Sommer in der 
Region stattfinden. Laut dem Bei-
ratsvorsitzenden, Bgm. Franz Jost, soll, abhängig vom Verlauf
der Gespräche, eine Entscheidung bis zum Jahresende fallen.  
Initiativen wie die Interessensgemeinschaft Loipersdorf – ein 
Marketingverbund von über 100 Betrieben – oder die aktu-
elle Qualitätsoffensive mit Butlerservice, „Private Spas“ und 
neuen gastronomischen Outlets zeigen die Innovationskraft 
der steirischen Vorzeige-Therme. Der anhaltende Erfolg des 
Thermenresort Loipersdorf – trotz verstärktem Wettbewerb im 
Thermenbereich in den letzten Jahren – liegt in der klaren 
Orientierung an den Bedürfnissen seiner Gäste. Diesen 
Vorsprung will man durch den geplanten Investitionsimpuls 

weiter ausbauen und die Therme als touristischen Erlebnisort 
eingebettet in das bestehende, regionale Tourismusangebot 

neu denken.
Mit 300 Personen, die direkt in der 
Therme beziehungsweise im Hotel 
„Das Sonnreich“ sowie im Congress 
Loipersdorf beschäftigt sind und wei-
teren rund 2.000 Arbeitsplätzen, die 
im nahen Umfeld generiert werden, 
zählt das Thermenresort Loipersdorf 
zu den größten Arbeitgebern der 
Region. Jährlich besuchen rund 
550.000 Gäste die südoststeirische 

Therme, die sich auf einer Gesamtfläche von rund 55.000 
m2 erstreckt und 35 Becken umfasst. 

Geplanter Investitionsimpuls für das Thermenresort

Bgm. Herbert Spirk, Gf. Philip Borckenstein-Quirini,
Wihof-Leiter Gernot Mild und Vzbgm. Dietmar Fuchs 

Ortsteiltafeln „Therme Loipersdorf“
Die Ausweisung des Thermenbereiches als eigenes Ortsge-
biet ist gesetzlich leider nicht möglich. Als Alternative dazu 
wurden Ortsteiltafeln im Bereich der Therme montiert, die 
deutlich im Straßenverkehr sichtbar sind und das Gebiet 
rund um die Therme Loipersdorf besonders kennzeichnen.
Bgm. Herbert Spirk verweist darauf, dass die bestehende 
30-kmH-Beschränkungszone weiterhin bleibt.

Bundesministerin Köstinger zu
Besuch in der Therme Loipersdorf
Die Therme Loipersdorf, vertreten durch Geschäftsfüh-
rer Philipp Borckenstein-Quirini, war seit Beginn der 
Corona-Pandemie im Krisenstab, welche von der zu-
ständigen Ministerin für Tourismus Elisabeth Köstinger 
geleitet wurde, vertreten. Aufgrund der Expertise von 
Geschäftsführer Philipp Borckenstein-Quirini wurden 
für sämtliche Thermen Österreichs entsprechende 
Sicherheitskonzepte ausgearbeitet, beschlossen und 
umgesetzt. Aus Dankbarkeit erstattete Bundesministe-
rin Elisabeth Köstinger unserem Leitbetrieb „Therme 
Loipersdorf“ einen Besuch ab. Die Bundesministerin 
wurde von Bgm. Herbert Spirk und Geschäftsführer 
Philipp Borckenstein-Quirini begrüßt. Danach erfolgte 
ein gemeinsamer Rundgang durch die Therme, welcher 
mit einem gemeinsamen Mittagessen in gemütlicher 
Atmosphäre endete. Die Bundesministerin war vom 
Ambiente, von der Qualität und der Vielfalt begeistert 
und versprach mit ihrer Familie in naher Zukunft, die 
Therme wieder zu besuchen. 

Gf. Philip Borckenstein-Quirini, BM Elisabeth Köstinger, Bgm. Herbert Spirk
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„Waldgewinnspiel“: Die Steirische 
Volkspartei pflanzt 500 Bäumchen

Mehrere hundert Fotos sen-
deten die Steirerinnen 

und Steirer ein, schlussendlich 
konnten durch eine Jury drei 
glückliche Gewinner ermittelt 
werden, die sich jeweils über ei-
nen 100-Euro-Gutschein für eine 
steirische Baumschule freuen 
dürfen. 

Doch damit nicht genug, denn 
für jede Einsendung wird nun in 
Zusammenarbeit mit dem Wald-
verband Steiermark ein Baum 
gepflanzt – insgesamt handelt 
es sich um 500 Pflänzchen, die 
künftig dazu beitragen werden, 
dass die Steiermark weiterhin 

62% der steirischen Landesfläche sind Wald. Das 
macht unsere Steiermark zum waldreichsten 
Bundesland Österreichs. Aus diesem Grund hat sich 
die Steirische Volkspartei den Tag des Waldes Ende 
März zum Anlass genommen, um ein ganz besonderes 
Gewinnspiel im Zeichen der Bäume zu veranstalten. 
Auf Social Media rief man dazu auf, die schönsten 
Waldfotos einzusenden – ob Schwammerl, Reh oder 
Blick ins Blätterdach, bei der Motivwahl waren die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer völlig frei. 

das waldreichste Bundesland 
bleibt. Dabei setzt man vor allem 
auf Mischbaumarten wie Ahorn, 
Tanne, Buche und Co. – gesetzt 
werden die Bäumchen da, wo sie 
ohnehin gebraucht werden. 

Vor Kurzem nahmen Landes-
hauptmann Hermann Schützen-
höfer und Landesgeschäftsführer 
Detlev Eisel-Eiselsberg symbo-
lisch einige kleine Weißtannen 
entgegen. An der Umsetzung 
dieses besonderen Gewinnspiels 
waren vor allem Geschäftsführer 
Bernd Poinsitt und Obmann Paul 
Lang vom Waldverband Steier-
mark beteiligt. 

Bernd Poinsitt, Geschäftsführer Waldverband Steiermark, Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer, Paul Lang, Obmann des Waldverbandes und Landesgeschäfts-

führer Detlev Eisel-Eiselsberg (v.l.n.r.) Fotos: STVP/Foto Fischer

Investitionen in Wirtschaft und Klimaschutz:
Acht Millionen Euro Sonderförderung für thermische Sanierung

Landesrat 
Hans Seitinger 
und Landes-
rätin Barbara 
Eibinger-Miedl 
freuen sich 
über den 
Impuls für 
Klimaschutz 
und leistbares 
Wohnen.

Alleine in den vergangenen 
fünf Jahren wurden so über 

36.500 Wohneinheiten gefördert 
saniert. Die Landesregierung hat 
nun zusätzlich eine acht Millionen 
Euro schwere Sonderförderung für 
thermische Sanierungen beschlos-

sen: „Das ist ein echter Sanie-
rungs-Turbo, denn diese Sonder-
förderung forciert die Sanierung 
von Gebäuden, die ohne diese 
Unterstützung nicht klima fit ge-
macht würden“, erklärt Wohnbau-
landesrat Hans Seitinger. Möglich 

gemacht wurde diese Maßnahme 
durch zusätzliche Gelder von der 
Europäischen Union. Die Son-
derförderung soll auch als wei-
terer kräftiger Konjunkturimpuls 
für die heimische Bauwirtschaft 
wirken. „Dieses Miteinander von 

Wirtschaft und Klimaschutz kenn-
zeichnet den steirischen Weg aus 
der Krise zurück auf den wirt-
schaftlichen Erfolgskurs und in 
eine lebenswerte Zukunft“, ist sich 
Wirtschaftslandesrätin Barbara 
Eibinger-Miedl sicher.

Wohnen ist nicht nur 
ein menschliches Grund-
bedürfnis, sondern auch 
einer der größten Treib-
hausgas-Verursacher. 
Doch das soll schon 
bald der Vergangenheit 
angehören. Denn durch 
die Sanierungsförderung 
des Landes Steiermark 
wird nicht nur attraktiver 
Wohnraum geschaffen, 
sondern auch der Ener-
giebedarf von Wohnungen 
stark reduziert. Das spart 
Heizkosten und schützt 
das Klima. © Marija Kanizaj

„Wir alle können etwas 
gegen Mobbing tun!“
Mobbing ist kein Spaß, 

sondern Gewalt, die kör-
perliche und psychische Verlet-
zungen mit sich bringen kann. 
Wenn Betroffene damit allein ge-
lassen werden, können die Folgen 
schwerwiegend sein: Schlafstö-
rungen, Selbstwert- und Vertrau-
ensverlust in andere, Depression 
und soziale Isolation sind nur 
einige Auswirkungen auf Kinder 
und Jugendliche, die gemobbt 
werden. „Während der Pande-
mie hat sich dieses Geschehen in 
alarmierender Art und Weise in 

den digitalen Raum verlagert. Ju-
gendliche tragen diese Gewalt oft 
den ganzen Tag in der Hosenta-
sche mit sich herum. Betroffene 
brauchen deshalb Unterstützung 
der Schule, Eltern und von ihrem 
sozialen Umfeld. Jede*r von uns 
kann etwas gegen Mobbing tun 
und Betroffenen zeigen, dass sie 
nicht alleine sind“, so Jugendlan-
desrätin Juliane Bogner-Strauß. 
Die Initiative #KeinPlatzfürHate 
packt genau da an – schafft Be-
wusstsein und zeigt auf, wie man 
Betroffene unterstützen kann: 

EU-Jugendbotschafter Ali 
Mahlodji unterstützt die Initia-
tive: „Mobbing gibt es in jedem 
Alter, aber es ist unabdingbar, 
dass schon in der Schule Auf-
klärungsarbeit über die Folgen 
geleistet wird - genau deshalb ist 
auch ‚#KeinPlatzFürHate’ eine 
sehr wichtige Kampagne. Die 

Schulzeit ist für die Entwick-
lung unserer Persönlichkeit aus-
schlaggebend, wenn hier nicht 
sensibilisiert wird, dann zieht 
sich Mobbing bis ins Arbeitsle-
ben hinein.“

Um die Wichtigkeit dieses 
Themas noch deutlicher zu un-
terstreichen, hat Caspar Moe-
bius, Schüler der 4. Klasse 
des Akademischen Gymna-
siums Graz, einen eigenen, sehr 
empfehlens werten Film gedreht, 
der gemeinsam mit allen wei-
teren Informationen auf www.
kein-platz-fuer-hate.steiermark.
at zu finden ist. 

Die Mobilisierungskampagne 
setzt auf Mitmachaktionen über 
die Website www.kein-platz-
fuer-hate.steiermark.at, wie auch 
auf einen eigenen Instagram-
Account @keinPlatzfuerHate. 
Auch Infos für Eltern und Päda-
gogen zum Thema Mobbing fin-
den sich auf der Website. 

Jugend-
landesrätin 

Juliane 
Bogner-

Strauß

© Marija Kanizaj

Ali Mahlodji unterstützt die Initiative.
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„Panther Time“ sorgt für
Information und Unterhaltung

„Dahoam in“ Kitzeck: Moderatorin Nadine Hofbauer zu Besuch bei Bürgermeister Josef Fischer.

Mit „Panther Time“ richtet 
man sich in erster Linie an 

die junge Zielgruppe. Der bun-
te Mix aus Show-, Erklär- und 
Lifestyleformaten liefert aktuelle 
News aus der Politik und hebt sich 
deutlich von der herkömmlichen 
Form der Informationsvermitt-
lung ab. Damit konzentriert man 
sich auch stark auf Video- und 
TV-Formate und liegt damit voll 

Die Steirische Volks-
partei geht in Sachen 
Kommunikation weiter-
hin neue Wege. Nach 
dem Erfolg des Podcasts 
„Stimmrecht“ gibt es 
seit Jahresbeginn ein 
neues Info-TV-Format: 
„Panther Time“ ist ein 
Channel für Junge und 
Junggebliebene und 
verpackt die heimische 
Politik unterhaltsam  
und nahbar. 

im Trend der Neuen Medien. 
Das Team rund um Regisseur 

Paul Kalcher und Moderatorin 
Nadine Hofbauer setzt neue Ak-
zente und transportiert politische 
Inhalte unterhaltsam und kurzwei-
lig. „Wir befassen uns wöchentlich 
mit aktuellen Themen und Ge-
schehnissen rund um die steirische 
Politik und Demokratie an sich. 
Wer glaubt, dass Politik langwei-

lig oder trocken ist, hat unsere Vi-
deos noch nicht gesehen“, erklärt 
Hofbauer. 

Online findet man bereits zahl-
reiche Clips zu nationalen und 
internationalen Themen: Die For-
mate „Politisch aktuell“ und „Po-
litisch korrekt?“ erklären Inhalte 
kurz und kompakt. In der zweimal 
monatlich erscheinenden „Panther 
Show“ werden aktuelle Themen 

und Hintergrundinfos unterhalt-
sam aufbereitet und gemeinsam 
mit spannenden Gästen diskutiert. 
Die Reihe „Dahoam in“ bietet au-
ßerdem den steirischen Gemein-
den eine Bühne und lädt regelmä-
ßig auf eine Erkundungsreise in 
die schönsten und interessantesten 
Fleckchen der Steiermark ein. 
Nachzusehen sind alle Beiträge 
auf www.panthertime.at. 

JEDE WOCHE NEUE VIDEOS!

www.panthertime.atwww.panthertime.atwww.panthertime.atwww.panthertime.atwww.panthertime.at
Wo Politik nicht nur spannend, sondern auch unterhaltsam ist.

„Panther Time“ sorgt für Information und Unterhaltung
Die Steirische Volkspartei geht in Sachen Kommunikation 
weiterhin neue Wege. Nach dem Erfolg des Podcasts „Stimm-
recht“ gibt es seit Jahresbeginn ein neues Info-TV-Format: 
„Panther Time“ ist ein Channel für Junge und Junggebliebene 
und verpackt die heimische Politik unterhaltsam und nahbar. 
Online findet man bereits zahlreiche Clips zu nationalen und 
internationalen Themen. Die Reihe „Dahoam in“ bietet den 
steirischen Gemeinden eine Bühne und lädt regelmäßig auf 
eine Erkundungsreise in die schönsten und interessantesten 
Fleckchen der Steiermark ein. Unter www.panthertime.at 
oder auf der Citiesapp bzw. auf der Homepage findet man 
auch einen Beitrag aus der Gemeinde Bad Loipersdorf.

Hauptwasserhahn absperren
Achtung - Achtung - Achtung!
Um mögliche größere Schäden vorzubeugen, empfiehlt der Wassermeister 
der Gemeinde Bad Loipersdorf, vor Antritt des Urlaubs den Hauptwasserhahn 
im Eigenheim abzusperren. Denn oftmals ist es schon vorgekommen, dass 
gerade während der Zeit, in welcher das Haus unbewohnt ist, es zu einem 
Rohrbruch kommt und das austretende Wasser großen Schaden anrichtet.Wasserrohrbruch

Die Kinder der zweiten Klasse Die Kinder der dritten Klasse

Heilige Erstkommunion
Aufgrund der Corona-Pandemie ist 2020 die Erstkommu-
nion ausgefallen. Deshalb empfingen am 12. Juni 2021 
sowohl die Kinder der zweiten als auch der dritten Klasse 
der Volksschule Bad Loipersdorf in der Pfarrkirche Bad 
Loipersdorf das Sakrament der Heiligen Erstkommunion 
aus den Hände von Pfarrer Mag. Alois Schlemmer. Auch 
Bgm. Herbert Spirk wohnte der Feierlichkeit bei und freute 
sich über so viel Erstkommunionkinder. Die Erstkommu-
nion ist ein großes und wichtiges Fest für die Kinder, die 
Angehörigen und die ganze Gemeinschaft der Kirche. 

Bestens vorbereitet wurden die Kinder von Religionsleh-
rerin Bernadette Gmoser BEd. Die Vorbereitung hilft den 
Kindern, ihre Beziehung zu Jesus zu vertiefen. Sie erfahren 
die Werte des Teilens und des Dankens, des Streitens und 
des Versöhnens und besonders auch die Wichtigkeit des 
Betens. Bei der Erstkommunion empfangen die Kinder 
dann zum ersten Mal den „Leib Christi“ in der Gestalt 
des Brotes. Viele Stunden investierten auch die Eltern in 
gemeinsames Basteln und in gemeinsame Vorbereitung 
für dieses festliche Ereignis.
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Die Firmlinge aus Bad Loipersdorf

Heilige Firmung

Pool füllen

Der eigene Pool ist ein Vergnügen, mit dem eine große 
Verantwortung einhergeht. Die Befüllung des Pools sollte 
nur nach Absprache mit dem Wasserversorger (= Gemeinde 
03382/8225, Wassermeister Günter Jaindl 0664/882 
114 16) erfolgen, denn die gleichzeitige Befüllung mehre-
rer Schwimmbäder kann zu Versorgungsengpässen beim 
Trinkwasser führen.
Die Wasserentnahme aus Hydranten ist für Privatper-
sonen verboten, denn sie kann zu einem Druckabfall 
in den Wassernetzen führen und damit die Trinkwas-
serversorgung gefährden. Die Befüllung des Beckens 
sollte bevorzugt in den Nachtstunden und nur über den 
hauseigenen Wasseranschluss mit einem herkömmlichen 
Gartenschlauch erfolgen. 
Beim Betrieb eines Schwimmbades fallen in der Regel 
Abwässer an, die unterschiedlich verunreinigt sind. Wässer, 
die beim Rückspülen des Filters und Reinigen des Beckens 
anfallen, sind über den Kanal zu entsorgen. Wässer, die 
beim Entleeren des Beckens im Herbst anfallen, können 
breitflächig auf eigenem Grund verteilt werden. ACHTUNG: 
Der Chlorgehalt muss dafür unter 0,05 mg/l liegen.

Am 20. Juni 2021 fand in der Stadtpfarrkirche Fürstenfeld 
die Firmung statt. 20 Jugendliche aus der Gemeinde Bad 
Loipersdorf empfingen aus den Händen von Kanonikus 
Johann Feischl – ehemaliger Propst von Bruck an der 
Mur - das Sakrament der Heiligen Firmung. Ihm zur 
Seite standen Stadtpfarrer Mag. Alois Schlemmer und 
Pastoralreferent Gerhard Weber.
Die Firmspende stellt das einmalige Sakrament da, welches 
die Firmlinge in einer besonderen Weise mit dem Heiligen 
Geist beschenkt und sie noch enger mit dem Glauben 
und der Kirche verbinden soll. Natürlich war auch Bgm. 
Herbert Spirk bei der Firmung anwesend.

Samstag, 7. August 2021
Beginn 8.00 Uhr

Startnummernausgabe ab 7.30 Uhr vor der VS
Nenngeld: EUR 45,-/Mannschaft
Anmeldungen: im Gemeindeamt Bad
Loipersdorf (03382/8225) oder bei ESV-
Obmann Walter Wagner (0664/105 65 24)

Die Gemeinde und der ESV Loipersdorf freuen sich auf eine rege Teilnahme!

4. Gemeinde-Straßenturnier
im Stockschießen
für Firmen und Vereine

Installieren Sie
die NEUE CITIES-APP

Die Gemeinde24-App wird nicht mehr
gewartet und wurde mit 30.6.2021 vom 

Netz genommen. Somit können über
diese App zukünftig auch keine aktuellen
Gemeindemitteilungen an die Gemeinde

bevölkerung von Seiten der Gemeinde ergehen. 
Die Löschung der Gemeinde24-App vom
Handy muss der Handyeigentümer selbst

durchführen, eine automatische Löschung erfolgt 
nicht. Installieren Sie anschließend die CitiesApp!
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Räumlichkeiten in der Steinkeramik zu vermieten
Zur Vermietung gelangt die ehemalige „Steinkeramik“, 
ein charmantes Gewerbeobjekt in der Katastralgemeinde 
Stein. Das wunderschöne Ambiente gibt Raum für vielerlei 
Nutzungsmöglichkeiten: 
Blumenladen, Café/Konditorei, Atelier/Werkstatt, Pla-
nungs-/Architekturbüro, Tischler uvm. Beheimatet waren 
hier bereits eine Töpferei mit großer Bekannt- und Be-

liebtheit sowie ein Blumen- und Dekorationsgeschäft. Die 
„Steinkeramik“ liegt im Erdgeschoss des Gebäudes, ist 
unterteilt in Verkaufsraum, Büro, großes Atelier oder Werk-
statt, Küche, Dusche/WC mit Vorraum sowie Nebenraum 
mit angeschlossenem Heizraum. Die Größe umfasst ca. 
140 m² Nutzfläche. Im Außenbereich steht eine kleine 
Grünfläche mit einem kleinen Vorplatz zur Verfügung.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Bad Loipersdorf:
03382/8225 oder per E-Mail: gemeinde@loipersdorf.at

Freilandlegehennen
im 12. Legemonat

AB SOFORT
bei Höllerl‘s Freilandeier

in Dietersdorf abzugeben!

Bitte kurz vorher anrufen! 
Tel. 0664/151 55 27
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Gratulation zur bestandenen Matura und Meisterprüfung

Nadine Kohl aus Stein (BORG Jennersdorf) Dominik Siegl aus Stein (Meisterprüfung)

Nico Pachler aus Stein (BHAK Fürstenfeld) Jakob Papst aus Stein (BG/BRG Fürstenfeld)

Hannah Reiter aus Stein (HTL Weiz/Fürstenfeld) Vanessa Dilsky aus Gillersdorf (BAfEP Hartberg)

Auch im heurigen Jahr haben wieder Jugendliche aus der 
Gemeinde Bad Loipersdorf erfolgreich ihre Schulzeit mit der 
Matura bzw. ihre Berufsausbildung mit der Meisterprüfung 
abgeschlossen.
Zu diesen besonderen Ereignissen gratulierte Bgm. Herbert 

Spirk auf das Allerherzlichste und übermittelte an die 
Absolventinnen und Absolventen als Zeichen des Dankes 
und der Anerkennung für die hervorragenden Leistungen 
die besten Wünsche für weiterhin viel Erfolg auf ihrem 
schulischen und beruflichen Lebensweg.



Seite 10 116. Ausgabe - Juli 2021

Frauenpower in der
Gemeinde Bad Loipersdorf

Katharina Fuchs ist Bäuerin mit Leib und Seele und Mut-
ter von drei entzückenden Mädchen. Der Nachwuchs im 
Stall wird nicht nur von Marie, Anika und Lena liebevoll 
betreut, auch die Nichte von Katharina, die kleine Alma, 
hilft tatkräftig mit.

Ausbildung
zum/zur Heimhelfer/in 

Vorankündigung

Der/die Heimhelfer/in unterstützt betreuungsbedürftige 
Menschen aller Altersstufen, die durch gesundheitliche 
Beeinträchtigung oder schwierige soziale Umstände 
nicht in der Lage sind, sich selbst zu versorgen. Das 
Tätigkeitsfeld umfasst Aufgaben im hauswirtschaftlichen 
Bereich bis hin zur Basisversorgung und den Aktivitäten 
des täglichen Lebens. Personen, die die Ausbildung 
erfolgreich absolviert haben, sind berechtigt, die Be-
rufsbezeichnung „Heimhelfer/in“ zu führen.

Kursdauer:	 23. August 2021 – 12. Februar 2022
	 400 Std. =  200 UE Theorie
	 200 Std. Praktikum

Unterrichts-
einheiten: 	 20 UE pro Woche

Kosten:	 € 1.400,00 (Teilzahlung möglich)
	 inkl. MwSt., Skripten und
	 Prüfungsgebühr

Unterrichtstage:	 Montag u. Samstag

Kursort:	 Südoststeirische Ausbildungsstätte
	 Wörth 11 / 8342 Gnas

Information und Anmeldung:
DDr. Amtmann Ilse, Schulleiterin,
0664/50 15 744, ausbildungsstaette@gnas.gv.at



 

 

Ab sofort Sommerreifenaktion zum Top Preis !!! 

Batterieaktion zum Top Preis !!! 

70 Stk Neu-Vorführ-Tageswagen und Gebraucht- 

Fahrzeuge !!! 

 

Ab sofort Sommerreifenaktion zum Top Preis !!!
Batterieaktion zum Top Preis !!!

70 Stk. Neu-Vorführ-Tageswagen
und Gebraucht-Fahrzeuge !!!

Klima Check und Zahnriemenaktion !!!
Klimaservice Sonderpreis € 60,00 R134a
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Retten Sie Leben, spenden Sie Blut!
Jede einzelne Blutspende rettet ganz 
aktiv und auf direktem Weg Leben. 
Weil jede einzelne Blutspende sicher-
stellt, dass im Ernstfall und zu jeder 
Zeit für jeden Menschen genügend 
Blutkonserven vorhanden sind. 

Jedes Jahr verletzen sich alleine in der 
Steiermark fast 8.000 Menschen im 
Straßenverkehr, mehr als 1.000 davon 
schwer. Viele von ihnen benötigen dann 
vor allem eines – Blut und das schnell. 
Doch nicht nur Unfallopfer aus dem 
Straßenverkehr sind auf lebensrettende 
Blutspenden angewiesen. Wann immer 
Blut fließt, muss es ersetzt werden. Zu 
einem kleinen Anteil schafft dies unser 
Organismus selbst. Wird der Blutverlust 
jedoch zu hoch, droht das System in 
unserem Körper zu kollabieren und wir 
benötigen Hilfe von außen. Eine einzige 
komplizierte Operation kann bis zu 40 
Blutkonserven erfordern! Bedenkt man, 
dass eine Blutkonserve 450 Milliliter 
des lebenswichtigen Sauerstoffträgers 
enthält, wird schnell deutlich, wie un-
erlässlich Blutspenden ist. 

Direkte Hilfe von Mensch zu Mensch
Doch nicht nur für riskante Behand-
lungen sind Blutkonserven unerlässlich. 
Denn: Auch bei jedem noch so kleinen 
chirurgischen Eingriff werden zur Si-
cherheit des Patienten Blutspenden 
bereitgestellt und auch die moderne 
Krebstherapie wäre ohne Blutspenden 
undenkbar. Blut ist ein unentbehrliches 
Medikament, das in keinem Fall künst-
lich erzeugt werden kann. Wer Blut 
braucht, der benötigt das Blut eines 
anderen Menschen. Wer Blut spendet, 
der hilft direkt und unmittelbar einem 

Menschen in Not. 
Steiermark weit werden jährlich circa 
50.000 Blutkonserven zur Versorgung 
der Bevölkerung benötigt. Drei Abnah-
meteams des Roten Kreuzes Steiermark 
sind täglich und rund um die Uhr im 
Einsatz, um den großen Bedarf am 
Notfallmedikament Blut zu decken. Ein 
Unterfangen, das nur unter tatkräftiger 
Mithilfe der Bevölkerung bewerkstelligt 
werden kann.  
Lebensrettendes Blut kann in nur einer 
halben Stunde gespendet werden. 
Haben Sie eine halbe Stunde Zeit? 

Nähere Informationen und alle kommenden Blutspendetermine unter: www.blut.at
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Maria Setinc, Bgm. Herbert Spirk, Christine und Daniel Huber
mit Martina Setinc

Treue Gäste der Gemeinde
Unter Einhaltung der Corona-Bestimmungen können Gäste 
wieder ihren wohlverdienten Urlaub in der Gemeinde Bad 
Loipersdorf verbringen. So urlauben Christine und Daniel 
Huber bereits seit 20 Jahren im Gästehaus Maria in Die-
tersdorf. Für Bgm. Herbert Spirk war es eine große Ehre 
namens der Gemeinde und des Tourismusverbandes Bad 
Loipersdorf sowie als Eigentümervertreter im Namen der 
Therme Loipersdorf Ehrenurkunden und Geschenke zu über-
reichen. Gleichzeitig brachte er die Hoffnung zum Ausdruck, 
dass die Gäste noch oft ihren Urlaub in der wunderschönen 
Gemeinde Bad Loipersdorf verbringen mögen.

ONLINE-ANGEBOTERUND UMDIE UHR

rbfuerstenfeld.at

MEIN BANKING.
SO DIGITAL, WIE ICH WILL.
SO PERSÖNLICH,
WIE ICH ES BRAUCHE.

Wir sind für Sie da!
Von 07:00 – 19:00 Uhr nach Terminvereinbarung.
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Der „Wein-Erlebnis-Weg Bad Loipersdorf“ wird um 
fünf Erlebnisstationen reicher. Die kunstvollen Attrak-
tionen erstellen engagierte Lehrlinge aus regionalen 
handwerklichen Betrieben – die Ideen dazu lieferte ein 
Ideenwettbewerb. 

Der mit Mitte Juli 2020 neueröffnete „Wein-Erlebnis-Weg 
Bad Loipersdorf“ erfreut sich bereits nach kurzer Zeit großer 
Beliebtheit. Das Projekt zeichnet sich aktuell durch seine 
„Wein-Rast-Platzln“ und die Verbindung von Natur und 
Weinerlebnis aus.
Künftig werden dies jedoch nicht die einzigen Highlights 
sein: Engagierte Lehrlinge aus regionalen Handwerksbe-
trieben werden mit ihren Jugend-Kunst-Projekten bauliche 
Attraktionen zum Thema „Vom Wasser zum Wein“ schaffen.
Die prämierten Ideen aus dem vorangegangenen Ideenwett-

bewerb werden von den Lehrlingen der Handwerksbetriebe 
Tischlerei Edelmann, Schlosserei Sorger, MS Installa-
tionen, Gogobau und Holzbau Rosenberger umgesetzt. 
Gleichzeitig werden die Landesberufsschule Fürstenfeld 
im Bereich Tischlerei und die Gartenbauschule Großwil-
fersdorf mit jeweils einer Klasse weitere Erlebnisse schaffen.
So werden sich künftig die Wanderer nicht nur an Natur, 
Wein und Kulinarik erfreuen, sondern auch an kunstvollen 
Erlebnisstationen.
Details unter www.loipersdorf.at/weinerlebnisweg
Dieses Projekt wird im Rahmen des Programms für die 
Entwicklung des ländlichen Raumes LE 14-20 mit Mitteln 
der Europäischen Union, des Bundes und des Landes Stei-
ermark gefördert. Der Tourismusverband Bad Loipersdorf ist 
Teil der Leaderregion Thermenland-Wechselland.

Lehrlinge erstellen kunstvolle Attraktionen für Wein-Erlebnis-Weg

Tourismusverband

Die erfolgreichen Lehrlinge der Firmen Edelmann, MS Markus Schweinzer, Gogo-Bau, Schlosserei Sorger, Holzbau Rosenberger
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Therme Loipersdorf
Der Sommer ist da! Der Vorrat an Sonnencreme wurde aufgestockt und die Badetaschen sind gepackt.

Das Thermenresort Loipersdorf freut sich, den Sommer willkommen zu heißen.

Das Angebot im heurigen FAMILY SUMMER läuft bis               
12. September 2021 und ist auch wieder großartig:

•	 Kinder bis zum 12. Lebensjahr erhalten
	 einen ermäßigten Eintritt um nur 5 Euro
• 	Alle zwischen 13 und 18 Jahren erhalten
	 einen ermäßigten Eintritt um 15 Euro
• 	Das Family Summer PLUS Ticket inkludiert eine
	 Portion Kinder-Spaghetti und ein Getränk nach
	 Wahl und kostet 13 Euro (für alle bis 12 Jahren)

Dazu begeistern das tägliche Animationsprogramm und 
„Ferien mit den Champions“ Groß und Klein. 
Die XXL-Riesenwiesen-Rutsche powerd by Grawe sidebyside 
steht an den Wochenenden im Juli für alle Gäste bereit und 
sorgt für pure Action an heißen Sommertagen. 

Die XXL-Rutsche

Family-Summer im Thermenresort Steirische Sauna

Das Außenbecken im Thermenresort

Family Summer Erneuerungen aus dem Schaffelbad
Das Team vom Thermenre-
sort ist stets bemüht, den 
Wünschen und Bedürf-
nisse der Gäste gerecht 
zu werden und nimmt das 
Feedback der Gäste sehr 
ernst, deshalb ergaben 
sich einige Erneuerungen 
im Schaffelbad. Die Tren-
nung zwischen textilem 
und FKK-Bereich im Schaf-
felbad wurde optimiert. 

Der textile Bereich wurde um das Felsenbad und den See-
pavillon OG erweitert, der Saunabereich Seepavillon UG 
wird nun als FKK-Bereich definiert. Er steht allen FKK-Fans 
sowie den Gästen, die das Wohlfühlpaket gebucht haben, 
zur Verfügung. Die Buchung von Wohlfühlpaketen für den 
FKK-Bereich ist ab dem Herbst 2021 möglich. Bei der Bu-
chung von Wohlfühlpaketen bitte gleich um Bekanntgabe, 
ob der textile oder der FKK-Bereich bevorzugt wird. 
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FUTURE 
STARTS  
NOW!

Der erste  
Schritt zur Lehre
Lehrstelle gesucht? Wir haben sie!

Auf der Suche nach dem idealen Berufsweg für  
die Zukunft? Das AMS unterstützt Jugendliche  
bei der Suche nach dem passenden Lehrplatz. 

Wie?  Einfach QR-Code scannen und zur  
Lehrstellensuche anmelden – so  
gelingt der Einstieg ins Berufsleben! 

 #gemeinsam#gemeinsam geht's leichter
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Die neue Speiserei im Schaffelbad

Aus dem Schmankerleck im Schaffelbad wurde die Speiserei 
und nicht nur der Name ist neu. In der neu gestalteten 
Speiserei findet man feinstes kulinarisches Angebot. 
Genießen Sie im gemütlichen Ambiente raffinierte Vor- 
und Hauptspeisen. Überzeugen Sie sich selbst von den 
kreativen Ideen und entdecken Sie regionale Vielfalt. Das 
Küchenteam lässt Genießerherzen höher schlagen und 
verwöhnt auch mit süßen Köstlichkeiten.

Kulinarische Köstlichkeiten
in der Speiserei im Schaffelbad

Sommerliche Musik-Abende
in Kowald’s Bistro

Ein bunt gemischtes Sortiment vom steirischen Reis weg, 
bis hin zu Nudeln, die mit Thermalwasser produziert wurden 
oder regionalen Spirituosen und Wein findet man im neuen 
Bauernladen.
Lassen Sie sich selbst von der Vielfalt der Region überraschen. 
Der neue Bauernladen ist für alle Gäste und Personen aus 
der Region frei zugänglich. Besucherinnen und Besucher 
können sich im Bauernladen selbst bedienen und zahlen 
danach eigenständig in bar oder mit Karte.

Regionale Vielfalt im
neuen Bauernladen

Das nächste Mondscheinschwimmen findet am 6. August 
2021 statt. Genießen Sie die romantischsten Stunden im 
Thermenbad. Jeden ersten Freitag im Monat ist bis ein Uhr 
früh geöffnet. Kerzenschein rund um beleuchtete Pools 
und kreative Cocktails werden von dezenter musikalischer 
Untermalung begleitet.

Mondscheinschwimmen
jeden 1. Freitag im Monat

Kowald’s Bistro ist ein Ort zum Après Thermen, zum 
Nachglühen nach dampfenden Aufgüssen und ein Ort, 
an dem man den Tag perfekt ausklingen lassen kann. Auf 
Sie warten ein Bistro, eine Lounge im Wintergarten mit 
gemütlichen Sofas und lauschigen Plätzchen sowie eine 
mediterrane Terrasse. 
Von 12 bis 18 Uhr servieren wir Ihnen à la carte kleine 
Gerichte, Eis und Cocktails von der Bistrokarte. Ab 18 
Uhr wählen Sie aus der täglich wechselnden Abendkarte. 
Täglich von 12 bis 23 Uhr (Küche bis 20.30 Uhr).
Im Juli und August gibt's jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr 
Musik mit Martin Rosenberger in Kowald´s Bistro. 
Tischreservierungen unter Tel. Nr. 03382/8282-49.

COUNTRY, BLUES & SOUL
mit Martin Rosenberger

22.07.2021
29.07.2021
05.08.2021
12.08.2021
19.08.2021
26.08.2021

Thermenhotel Kowald GmbH
An der Therme 215, 8282 Bad Loipersdorf
03382/8282, info@kowald.com, www.kowald.com
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Kindergarten Bad Loipersdorf

Weil es dem Kindergartenteam wich-
tig ist, dass die Kinder über die 
Natur und die darin lebenden Tiere 
Bescheid wissen, haben sie sich an 

den Nachmittagen mit dem Thema 
„Unterwassertiere“ beschäftigt. Sie 
haben Meeresschildkröten, Fische, 
Seepferdchen und, unter anderem, auch 

den Oktopus kennengelernt. Weil das 
Wetter so gut mitgespielt hat, wurde 
die Zeit dazu genutzt, um draußen zu 
basteln und zu spielen.

Am Dienstag, dem 1. Juni 2021, sind 
die Kinder der Pusteblumengruppe mit 
dem Postbus nach Fürstenfeld gefahren. 
Nach einem Spaziergang zum Wald gab 

es ein Picknick. Danach konnten die 
Kinder die verschiedenen Stationen, die 
im Wald aufgebaut sind, ausprobieren. 
Bei den Stationen konnten die Kinder 

balancieren, ihre Geschicklichkeit 
erproben und viel klettern.  Es war ein 
gelungener Ausflug, der den Kindern 
viel Spaß gemacht hat.

Unterwasserwelten

Ausflug zum Motorikpark im Wald

Eva Steßl, aus der BAFEP Hartberg, absolvierte heuer 
ihr Praktikum im Kindergarten Bad Loipersdorf in der 
Pusteblumengruppe. Ihre Aktivitäten, ihr Singen und 
Musizieren, waren eine Bereicherung für alle Kinder-
garten- und Kinderkrippenkinder.
Das ganze Kindergarten-Team sagt „Danke, dass du 
da warst, Eva!“

Praktikantin Eva
war im Kindergarten
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Im April waren beide Gruppen des Kindergartens Müll 
sammeln. Mit Handschuhen gingen die Kinder durchs Dorf 
und sammelten die Abfälle, die sie am Straßenrand sahen.
Als genaue Beobachter entdeckten sie, wieviel Müll achtlos 
in der Natur weggeworfen wird, ohne darüber nachzudenken, 
wer dadurch alles Schaden erleidet.

Gemeinsam mit den Kindern wurde ein leckerer Löwenzahn-
honig hergestellt. Die Kinder waren voller Euphorie dabei, 
die gelben Löwenzahnblüten zu pflücken. Nun mussten die 
Blüten mit Wasser für einen Tag lang ruhen und am nächsten 
Tag wurde es mit Zucker aufgekocht bis Honig entstand. Die 
Kinder waren fasziniert, wie daraus Honig entstehen kann. 
Es war eine tolle Erfahrung.

Müllsammeln Löwenzahnhonig

Am Mittwoch, dem 9. Juni 2021, hat die Pusteblumen-
gruppe Besuch von Moritz Mama Petra mit ihrem Hund 
Charly bekommen. Charly wurde von allen Kindern aufgeregt 
erwartet. Die Kinder durften mit dem Hund spielen, ihm 
Leckerlies füttern, mit ihm Spazierengehen und ihn sogar 
mit der Bürste kämmen. 

Hundebesuch im Kindergarten
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Die Kleinsten der Kinderkrippe hatten 
großen Spaß bei den Mini–Wassersta-
tionen im wundervollen Garten des 
Kindergartens.

Sie konnten so mit dem Element 
„Wasser“ vertraut werden, vieles Auspro-
bieren, die Augen-Hand–Koordination 
schulen und Einblicke darüber gewin-

nen, was schwimmt und was geht unter. 
Mit Freude und Faszination waren sie 
den ganzen Vormittag intensiv und mit 
Freude beschäftigt.

Bei perfektem Wetter konnten die 
Kinder und das Kindergartenteam ein 
gelungenes Sommerfest feiern. Die 
Schulanfänger wurden mit Schultüten, 
Lied und Tanz verabschiedet und aus 

dem Kindergarten „hinausgeworfen“, 
was für die Kinder ein großer Spaß 
war! Es gab Frankfurter zur Jause und 
ein leckeres Eis vom Golfrestaurant 
Puchis gesponsert. „Wir sagen Danke!“

Die Pädagoginnen und die Kinder be-
danken sich auch für den Besuch von 
Bgm. Herbert Spirk. Zu Mittag gab es 
Stationen, wie Rasierschaumspiele, 
Wasserrutsche oder Kinderschminken!

Wasserstationen

Sommerfest im Kindergarten
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Volksschule Bad Loipersdorf

Wandertag

Wir präsentieren unsere Lesekisten

Die ersten sommerlichen Tage in un-
serer schönen Heimat wurden gleich 
genutzt, um die nähere Umgebung 
zu erkunden. Hervorragend gelaunt 
wanderten die Schüler der zweiten und 
dritten Klasse gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen Martina Fleck-Hutterer 
und Martina Posch sowie der Berufs
praktikantin Michaela Süß durch 
schattige Wälder nach Gillersdorf, wo 
sich alle auf der Terrasse des Golfplatz-
restaurants stärken durften und sich die 
wohlverdiente Jause schmecken ließen. 
Besonders bedanken möchten sich die 
Kinder und das Lehrerinnenteam bei 
den Betreibern des „Puchis“, Familie 
Reinhard und Susanne Puchmayer, 
die alle sportlichen Wanderer der 

Im Rahmen der Leseerziehung haben 
sich die Kinder der dritten Klasse in 
den letzten Wochen fleißig mit ihren 
Lieblingsbüchern beschäftigt.
Anstelle einer klassischen Buchvor-
stellung wurden die gelesenen Bücher 
dann mittels einer passend zum Buch 
gestalteten Lesekiste präsentiert. 
Diese Kisten wurden sehr liebevoll und 
kreativ gestaltet und sollen die Zuhörer 

zum Lesen des Buches verlocken. Im 
Zuge der Präsentation erzählten die 
Kinder von den Buchautoren, von 
den Charakteren und vom Inhalt des 
Buches. Sie beantworteten Fragen der 
Zuhörer, gaben Leseproben und holten 
Feedback ein.
Die Arbeit mit den Lesekisten zeigt den 
Kindern neue Möglichkeiten auf, Ergeb-
nisse ansprechend zu präsentieren.

Die Volksschulkinder aus Bad Loipersdorf mit dem Lehrerinnenteam, Bgm. Herbert Spirk sowie
Reinhard und Susanne Puchmayer

Volksschule auf ein leckeres Eis ein-
luden. Eine gelungene Überraschung 
war aber auch der Besuch von Bgm. 
Herbert Spirk, der den Kindern für den 

Rückweg noch ein kühles Getränk mit 
auf den Weg gab. So waren alle für die 
9,5 km, die an diesem Tag zurückgelegt 
wurden, bestens gerüstet!
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Wir werden Müllexperten
Passend zum Jahresthema „Klimaschutz“ haben sich die 
Kinder der dritten Schulstufe ausführlich mit der Vermeidung 
und Wiederverwertung von Müll beschäftigt. Die Inhalte 
des Unterrichtsprojektes waren dabei sehr vielfältig und 
reichten vom Kennenlernen der einzelnen Mülltonnen über 
das korrekte Sortieren von Müll bis hin zum Entwickeln 
von Strategien zur Müllvermeidung im täglichen Leben. 
Die Kinder wissen nun, was mit dem gesammelten Müll 
passiert und welch wichtige Aufgaben die Müllabfuhr und 
der Recyclinghof in einer Gemeinde haben.
Parallel dazu hat man sich in der Volksschule Bad Loi-
persdorf mit dem Thema Mikroplastik in unseren Meeren 
auseinandergesetzt und erfahren, welche Ideen Forscher 
verfolgen, um dem Ursprung des Mülls an Europas Küsten 
auf die Spur zu kommen. Das Sauberhalten der Flüsse und 
Gewässer ist den Kindern ein besonderes Anliegen und 
musste auch bildnerisch umgesetzt werden.
In den beiden Wochen wurde viel über das eigene Konsum-
verhalten nachgedacht und festgestellt, dass jeder Einzelne 

einen wertvollen Beitrag zum Natur- und Klimaschutz leisten 
kann. Mit großer Freude und neuem Verständnis hat sich die 
Volksschule daher am Frühjahrsputz der Gemeinde beteiligt. 

Die Kinder der dritten Schulstufe

FF Bad Loipersdorf

Technische Hilfeleistungsprüfung in Bronze erfolgreich absolviert
Seit den Lockerungen der Corona-Maßnahmen übten die 
KameradenInnen eifrig für die Abnahme der Technischen 
Hilfeleistungsprüfung (THLP) in Bronze. Die Prüfung besteht 
aus zwei Teilen – Teil 1: Gerätekunde, Teil 2: Simuliert wird 
ein Verkehrsunfall bei Nacht. Dazu gehören: Unfallstelle 
absichern, Beleuchtung aufbauen, Brandschutz aufbauen 
sowie arbeiten mit dem hydraulischen Rettungsgerät (Schere 
und Spreizer), dieses Szenario muss in einer vorgegebenen 
Zeit abgearbeitet werden. Am 29. Mai 2021 war es soweit, 
zehn KameradenInnen nahmen an der Abnahme der THLP in 
Bronze teil. Unter Aufsicht des Bewerterteams Hauptbewerter 
ABI d. F. Franz Windhaber (BFVHB), Harald Nowak und 
Herbert Hödl (beide FF Übersbach) konnte die Prüfung mit 
null Fehlerpunkten erfolgreich absolviert werden. 
Weiters durften OBR Gerald Derkitsch, Bürgermeister 
Herbert Spirk, Vizebürgermeister Dietmar Fuchs und ABI 
Gerald Freitag als Ehrengäste begrüßt werden. 

Die FF Bad Loipersdorf gratuliert Kamerad 
Manfred Kern zum 60. Geburtstag!
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FF Dietersdorf
Oberbrandinspektor Gerhard Höllerl

feierte seinen 60. Geburtstag
Auf Grund der Covid-Bestimmungen 
gratulier ten Feuerwehr Komman-
dant Abschnittsbrandinspektor Adolf 
Stürzer und eine kleine Abordnung 

der Feuerwehr dem Kommandant- 
Stellvertreter zum 60. Geburtstag. 
OBI Gerhard Höllerl ist seit Februar 
2012 stellvertretender Kommandant 

der Wehr Dietersdorf. Die Wehrleitung 
überbrachte die besten Glückwünsche 
und gratulierte dem Jubilar auf das 
Allerherzlichste.

Die FF Dietersdorf überbrachte Glückwünsche an Gerhard Höllerl

Brandmeister Walter Felgitsch feierte seinen 60iger
Das Kommando der FF Dietersdorf gratulierte dem lang-
jährigen Feuerwehrmitglied BM Walter Felgitsch zu seinem 
runden Geburtstag.

Der Jubilar bekleidet in der Freiwilligen Feuerwehr Dietersdorf 
die Funktion des EDV-Beauftragten. BM Walter Felgitsch 
ist seit Juni 1985 einsatzbereiter Atemschutzgeräteträger 
in der Wehr. Kommando FF Dietersdorf mit BM Walter Felgitsch und Gattin Sabine

FF Gillersdorf
Ein neueres Fahrzeug für die FF Gillersdorf

Das Gründungsjahr der Freiwilligen Feuerwehr Gillersdorf war 
1920. Im letzten Jahr war eine Veranstaltung verbunden mit 
einem Festakt „100 Jahre FF Gillersdorf“ geplant.Diese konnte 
aber auf Grund der Pandemie nicht abgehalten werden. 
Im schönen Feuerwehrhaus sind zwei Fahrzeuge – ein KLF 
Mercedes Benz Bj. 2000 und ein MTFA VW Bj. 2002 - mit 
entsprechender Ausrüstung stationiert und einsatzbereit.
Das alte MTF, ein VW-Ablasser, Baujahr 1975 wurde nach 45 
Dienstjahren! von der Gemeinde Bad Loipersdorf verkauft und 
ein neueres Fahrzeug angeschafft. Die Einsatzbereitschaft 
war nach so vielen Jahren nicht mehr gegeben. Bgm. Herbert Spirk bei der Schlüsselübergabe an den neuen Besitzer
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Aktuelle Aktivitäten

Der ATV Loipersdorf ist, unter Einhaltung der aktuell gültigen 
Corona-Verhaltensregeln, mit regem Tennisbetrieb in die 
heurige Freiluftsaison gestartet. 
Nach einer Pause im Vorjahr ist der Tennisverein heuer 
wieder mit zwei Mannschaften beim Vulkanlandtennis-
Dorfcup vertreten. Die Mannschaft ATV Loipersdorf 1 kann 
in der Gruppe Starter E bereits auf zwei Siege verweisen, 
ATV Loipersdorf 2 konnte in der Gruppe Starter C einmal 

siegen. Auch die Nachwuchsarbeit konnte wieder beginnen 
und somit findet jeden Sonntag ab neun Uhr das Kinder-
training statt. Weiters gibt es im Rahmen des Ferienpasses 
am 6. August 2021 für die Kinder die Möglichkeit, den 
Tennis-Sport kennenzulernen. Der traditionelle einwöchige 
Kinder-Tenniskurs darf natürlich im August nicht fehlen 
und findet vom 23. bis 27. August statt. Erstmals gab es 
heuer ein Ladies-Opening, um den Spielbetrieb auch bei 

FF Stein

ATV Bad Loipersdorf

HBI Jürgen Mathä mit Manuel Mandl

Storch aufstellen bei Familie Mandl
„Willkommen im Leben Leni!“ Manuel Mandl und seine 
Kerstin wurden zum ersten Mal Eltern. Ihre Tochter Leni 
erblickte am 24. März 2021 das Licht der Welt. Komman-
dant Jürgen Mathä überbrachte die Glückwünsche der 
Freiwilligen Stein und ein Storch wurde unter Einhaltung 
der geltenden Corona-Maßnahmen aufgestellt.

Laufende Informationen und alle Fotos sind 
auf der Homepage www.ffstein.at zu finden!

„Loipersdofer Küchengeheimnisse“
Kochbuch Teil 1 und 2

Erhältlich im Gemeindeamt und im Kaufhaus Nah & Frisch.
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DUSV Therme Loipersdorf

den Damen zu fördern. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
war es möglich, sowohl das Spiel mit der Ballmaschine als 
auch den Vereinstrainer, Michael Seher, kennenzulernen. 
Dieser gesellige Abend wird wohl ein Fixpunkt im Programm 
des ATV Loipersdorf bleiben.
Um den Zusammenhalt im Verein zu stärken, ist eine Wan-
derung am Wein-Erlebnis-Weg geplant. Weitere Highlights 
des diesjährigen Tennis-Sommers sind das Herren-Doppel-
Turnier sowie zum Abschluss das ATV-Finale.
Wie immer können sämtliche Termine auf der Homepage 
unter www.atv-loipersdorf.at entnommen werden.

Internationale Trainingslager im Waldstadion
Im Rahmen der von IFCS (International Footballcamps Styria 
GmbH) organisierten Trainingslager gastierte vom 21. bis 
25. Juni der GAK im Waldstadion. Die ,,Zelte" wurden wie 
gewohnt im Thermenhotel Stoiser in Loipersdorf bezogen.
Vom 11. bis 18. Juli kam der Ungarische Erstligist Honved 
Budapest nach Loipersdorf. Genächtigt wurde wieder im 
Thermenhotel Stoiser und trainiert in Dietersdorf.
Es sind bereits mehrere internationale Freundschaftsspiele 
vereinbart, der erste Hit war am 28. Juni GAK1902 gegen 
den Serbischen Meister Roter Stern Belgrad (Europacup 
Sieger der Meister und Weltpokalsieger von 1991).

Viele Besucher kamen und erlebten einen 4:0 Sieg des 
serbischen Meisters. Auch ein riesiges Aufgebot an Polizei 
und Ordnern sicherte dieses an sich sehr ruhige Freund-
schaftsspiel ab.
Während der Euro gab es bereits die Möglichkeit zum  
Public-Viewing in der Halle hinter der Tribüne. Es wurden 
alle Spiele der österreichischen Nationalmannschaft gezeigt, 
sowie alle weiteren KO-Spiele ab dem Achtelfinale.
Die Meisterschaft in der Unterliga Süd beginnt dieses Mal 
ein paar Wochen früher, am Wochenende 8./9.August mit 
dem Heimspiel gegen Deutsch Goritz.
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Jugendfußball aktuell
Beim Nachwuchs- und Jugendfußball des DUSV Loipersdorf 
kehrt Schritt für Schritt wieder der Alltag nach der Corona- 
Zwangspause ein.
Die Kinder und Jugendlichen trainieren seit Ende März wie-
der kontinuierlich und haben schon das eine oder andere 
Freundschaftsspiel hinter sich und die Planungen für die 
neue Saison stehen vor dem Abschluss. 
Das die Nachwuchsarbeit den Funktionären und Freiwilligen 
des Sportvereines sehr wichtig ist, zeigt auch die Tatsache, 
dass es für Kinder und Jugendliche aller Altersgruppen 
die Möglichkeit gibt, an einem geregelten Trainings-  und 
Meisterschaftsbetrieb teilzunehmen.
Weiter positiv ist auch, dass der Kader der Kampfmannschaft 
mit einem Großteil der U17 Spieler der kommenden Saison 
ergänzt werden kann. 
Einigen Spieler der Jahrgängen 2004-2006 nehmen bereits 
regelmäßig am Training der Erwachsenen teil. Und so konn-
ten Fabian Thomaser, Julian Geschl, Felix Radl, Daniel 
Janser, Johannes Weiß und Julian Hammer bereits ihre 
ersten Einsatzminuten in den KM Freundschaftsspielen 
gegen Mühldorf und Breitenfeld absolvieren. Daniel Siegl 
(Berufsschule) und David Schweinzer (verletzt) mussten 
bis dato leider noch passen. 

Auch die nächsten Wochen werden im Zeichen der Kinder 
und Jugendlichen im Waldstadion Dietersdorf stehen. 
Nicht nur die Ferienpass-Aktion, sondern auch einige 
Schnuppertrainings werden im Juli am Programm stehen! 
Gesucht werden vor allem Kinder der Jahrgänge 2012-2016! 
Aber natürlich sind beim DUSV Loipersdorf Kinder aller 
Altersklassen jederzeit willkommen und zu unverbindlichen 
Trainingseinheiten herzlich eingeladen.       

Geplante Mannschaften für 2021/22:
U8 und U10 DUSV intern sowie, U11, U12, U13, U14, U15 
und U17 gemeinsam mit NLZ Lafnitztal.

01.08.
2021

01.08.
2021

HARTHOLZ
wie Buche oder Eiche

WEICHHOLZ
wie Fichte

Trockenes Brennholz
aus der Region

Anfragen unter 0664/4386751

OFENFERTIG GESCHNITTEN
UND ZUGESTELLT!

BRENNHOLZ

RADL
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C(h)orona-Pause sinnvoll genutzt!

Feuer und Flamme

Im Sitzungssaal der FF Bad Loipersdorf hat der Gemischte 
Chor dankenswerterweise schon seit ein paar Jahren sein 
Probenlokal gefunden. Nun wurde im März 2021 das Feu-
erwehrhaus neu ausgemalt. Also alte Möbel raus – neue 
Möbel rein. Das ging ja recht schnell von statten. Aber was 
macht der Chor nur mit den unzähligen Notenblättern?
Die Chorleiterin wünschte sich ja schon seit geraumer Zeit 
ein neues, „gscheites“ Archivierungssystem mit Plan. Wann, 
wenn nicht jetzt. Chorproben waren ja nicht erlaubt, somit 
konnten die Mitglieder alles ausbreiten, stapeln, sortieren 
und in die verschiedenen Bereiche (Weihnachtslieder, Kir-
chenlieder, Hochzeitslieder etc.) einordnen. Und das fast 
ohne Zeitdruck.
An gesamt acht Abenden (zu je ca. vier Stunden) hat 
man sich getroffen, jeweils natürlich frisch getestet, und 
die Geschichte in Angriff genommen. Zwei Teams wurden 
zusammengestellt – die „Räumer und Sortierer“ sowie die 
„Scanner und Listenschreiber“.
Bei den ehrgeizigen Helfern und Helferinnen bedankt sich 

Obfrau Andrea Hammerl-Lind sehr herzlich für die großar-
tige Arbeit. Besonders hervorgehoben wird der tolle Einsatz 
der Jugend. Danke an Chef-Scanner Julian Grabner und 
seinen fleißigen AssistentInnen. Es wurde mit den Handys 
und Tablets gescannt und gelistet, dass das Wlan nur so 
geglüht hat. Danke auch an alle Möbel-Aufbauer.
Am 14. April 2021 war das „Finale“ – nachdem die Helfer 
gefühlte zehnmal die über 1.300 Noten (ja, so viele Liedtitel 
haben sich in praktisch 100 Jahren angesammelt) in der 
Hand hatten. Chorleiterin Sonja Krenn ist sehr glücklich 
über das neue System, es ist praktisch und übersichtlich 
gestaltet.
Der Gemischte Chor kann somit seine Probentätigkeit (endlich 
wieder erlaubt) mit vollem Elan und „neuen“ Noten wieder 
aufnehmen. Denn wie heißt es so schön?

Singen hält fit, stärkt das Immunsystem, hilft beim Anti-
Aging und glättet auch Seelenfalten.
WER SINGT HAT MEHR VOM LEBEN…

Nach der langen coronabedingten Probenpause konnte der 
Jugendchor Chorage nun endlich wieder miteinander singen 
und bereits nach wenigen Proben standen die ersten Auftritte 
am Programm. Die Firmungen von Burgau, Altenmarkt und 
Söchau sowie Bad Loipersdorf wurden von den Jugendlichen 
mit viel Freude und Begeisterung gestaltet. Als Belohnung 
gab es im Anschluss in der Thermenkonditorei Ulreich ein 
Eis und im Juli einen mehrtägigen Ausflug nach Pöllau ins 
JUFA. Es besteht die Möglichkeit in die Probenarbeit hinein-
zuschnuppern. „Solltest du zwischen 10 und 25 Jahre alt 
sein und Lust haben mit uns zu singen, melde dich einfach 
bei Ruth Natter unter 0664/9981496.“

Gemischter Chor

Jugendchor Chorage
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Besuchen Sie uns
auf unserer Homepage!

Ihr Vertrauen ist wertvoll für uns. Wir gehen achtsam, sensibel und sorgsam damit um.

Wer kümmert sich um den Verstorbenen? Bei einem Sterbefall 
in der Familie müssen sich grundsätzlich die Angehörigen um 
eine würdevolle Bestattung kümmern. 

Wer kümmert sich um den Verstorbenen? Bei einem Sterbefall 
in der Familie müssen sich grundsätzlich die Angehörigen um 
eine würdevolle Bestattung kümmern. 

Wenn ein Mensch von uns geht, ist das ein Ausnahmezustand für die 
Angehörigen. Wer ist schon auf den Tod vorbereitet? Trauer, Schmerz, 
Verzweiflung sind zu bewältigen und gerade in dieser Zeit ist vieles auf einmal 
zu besorgen und zu erledigen. Die Bestattung muss organisiert werden und 
dabei gibt es viel zu bedenken. Bei all dem hilft und unterstützt das 
Bestattungsunternehmen, übernimmt Behördengänge, kümmert sich um das 
Bürokratische und übernimmt vor allem die Planung der Bestattung, nach 
Wünschen der Angehörigen.

Wenn ein Mensch von uns geht, ist das ein Ausnahmezustand für die 
Angehörigen. Wer ist schon auf den Tod vorbereitet? Trauer, Schmerz, 
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Bestattungsunternehmen, übernimmt Behördengänge, kümmert sich um das 
Bürokratische und übernimmt vor allem die Planung der Bestattung, nach 
Wünschen der Angehörigen.

Wir Bestatter sind rund 

um die Uhr, 24 Stunden täglich, erreichbar. 

(Danke, an dieser Stelle an unsere Familie, die dafür Verständnis hat). 

Was nach dem Tod eines Menschen passieren darf und muss, ist gesetzlich 

geregelt. Wir Bestatter kennen die aktuelle Gesetzeslage und wissen über die 

unterschiedlichen religiösen Gebräuche und ortsüblichen Bestattungs- 

kulturen Bescheid und planen nicht nur individuell sondern auch im Sinne des 

Verstorbenen.
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Verstorbenen.

Als Bestatter begegnet man Menschen,

die offen und sehr verletzlich sind.

Trauernde Angehörige sind nicht alleine gelassen; mit fachkundigem Wissen 

begleiten wir, klären Fragen und helfen bei der Auswahl der Bestattungsart, 

des Sarges oder der Urne, unterstützt beim erstellen aller erdenklichen 

Trauerdrucksorten, der Musik, des Blumen- schmucks, etc. Wir kümmern uns 

um passende Termine mit dem Pfarrer, Kirche oder Aufbahrungshalle, und wir 

übernehmen die Planung der Abschiednahme. Nach Wunsch des 

Verstorbenen und der Angehörigen. Die Trauerfamilie kann sich in Ruhe auf 

das Abschiednehmen konzentrieren.
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Der Bestatter 
ANDREAS TAUCHER

INFORMIERT

( Filialleiter )

Andreas Taucher

Filiale Fürstenfeld

Grazerplatz 9, 8280 

Filiale Rudersdorf

Hauptstraße 8, 7571 

0-24h erreichbar0-24h erreichbar

03382 / 71 81503382 / 71 815
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Freizeit-, Kultur-
und Traditionsverein 3. FRÜHSCHOPPEN

Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung nicht statt.

LIVE-Musik mit 
URIG 2

ab 11.00 Uhr

Grillspezialitäten vom HolzkohlengrillGrillspezialitäten vom Holzkohlengrill

August

15.

auf dem Gelände von 

Bad Loipersdorf Rast

des Freizeit- Kultur- u. Traditionsvereins Loipersdorf

Der Verein freut sich sehr, dass ab sofort wieder Veranstal-
tungen unter Einhaltung der vorgeschriebenen Maßnah-
men möglich sind. Deshalb lädt der Freizeit-, Kultur- und 
Traditionsverein Loipersdorf die Bevölkerung von Bad 
Loipersdorf und alle Gäste zum Frühschoppen am 15. 
August 2021 auf das Gelände des Vereinswirtes PRORast 
sehr herzlich ein. 

Musikverein
Therme Loipersdorf

Bei der sehr festlichen Verleihung in der Alten Universität 
Graz im Beisein von Landeshauptmann Hermann Schüt-
zenhöfer und zahlreichen Landesvorstandsmitgliedern des 
Steirischen Blasmusikverbandes wurde dem Musikverein 
Therme Loipersdorf der steirische Blasmusikpanter über-
reicht. Zusätzlich gelang es zum ersten Mal in der 34-jäh-
rigen Vereinsgeschichte den Musikerinnen und Musikern 
des Musikvereins Therme Loipersdorf unter der Leitung von 
Kapellmeister Rudi Kohl den Robert-Stolz-Preis nach Hause 
zu holen. Um diesen zu erhalten ist es notwendig, innerhalb 
von fünf Jahren an mindestens drei Wertungsspielen teilzu-
nehmen. Schafft ein Verein dabei sogar über 270 Punkte, 
so erhält dieser zusätzlich die Robert-Stolz-Medaille. Wir 
sind besonders stolz auf diese Auszeichnung.

Robert-Stolz-Preis
und Steirischer Panther
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Am Sonntag, dem 27. Juni 2021, fand bei strahlendem Son-
nenschein der zweite Musikerwandertag des Musikvereines 
Therme Loipersdorf statt. Gestartet wurde zu Mittag vom 
Musikerheim aus. Bei mehreren Stationen, wie zum Beispiel 
Eders Bio Bier oder dem Steßl-Hof, kam das leibliche Wohl 
und auch das Musizieren nicht zu kurz. Besonders freute es 
die Musikerinnen und Musiker, dass auch Sängerinnen und 
Sänger des Gemischten Chores mit von der Partie waren 
und den Ausflug mit Gesang bereicherten. Schlussendlich 
erreichten alle Wanderer das Ziel: den Buschenschank 
Papst. Dort fand der gelungene Ausflug einen gemütlichen 
und musikalischen Ausklang. Im nächsten Jahr wird es 
definitiv eine Wiederholung geben.

Musi-Wandertag des Musikvereins Therme Loipersdorf

Nach der langen Probenpause durfte Anfang Juni endlich 
wieder durchgestartet werden. Die ersten beiden Proben 
fanden noch im Freien statt. Jetzt darf man unter Einhaltung 
der 3G-Regelung bereits wieder das Musikerheim mit Klän-

gen füllen. „Wir freuen uns sehr darüber!“ Auch die ersten 
beiden Aufführungen wurden im Freien durchgeführt. So 
konnten die Erstkommunion und die Fronleichnams-Messe 
musikalisch gestaltet werden.

Jetzt geht's endlich wieder los

Proben im Freien macht allen Spaß.
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Obfrau Annemarie Lenz hat alle Mütter, die Mitglieder des 
Seniorenbundes Loipersdorf-Stein sind, am Muttertag mit 
einem Blumenstock überrascht. 
Soweit es die Corona-Maßnahmen zulassen, werden die 
umfangreichen Tätigkeiten des Seniorenbundes wieder 
aufgenommen. So ist bereits am 15. August 2021 ein 
Buschenschankbesuch geplant bzw. ist man bereits eifrig 
mit den Vorbereitungsarbeiten an der Planung eines Tages-
ausfluges beschäftigt.

Aktivitäten

Seniorenbund
Bad Loipersdorf-SteinAlois Musilek, der Ehrenobmann des Musikvereins Therme 

Loipersdorf, feierte am 26. Mai 2021, seinen 75. Geburtstag. 
Der Musikverein gratuliert ihm recht herzlich und wünschen 
ihm Gesundheit und noch viele Jahre Freude am Musizieren.

Alois Musilek feiert 75. Geburtstag

Alois Musilek der junge gebliebene Fünfundsiebziger 

Pfarrgemeinderat

Am Fronleichnamstag, dem 3. Juni 2021, begann bereits 
um 8 Uhr 30 am Kirchplatz vor dem Brunnen die Wortgot-
tesfeier, geleitet von Diakon Dir. Michael Gruber. Der Altar 
und Blumenschmuck, Bänke, Sessel sowie der Himmel, 
unter welchem die Monstranz durch den Ort getragen wird, 
waren vom PGR vorbereitet worden. 
Dieses Jahr waren die Erstkommunionkinder der zweiten 
und dritten Klasse der Volksschule von Bad Loipersdorf, 
sowie alle Firmlinge gekommen, motiviert von Firmbegleiterin 
Barbara Wagner. Sie hat mit den Kindern und Jugendlichen 
Lieder, Texte und Gabendarbietungen vorbereitet, welche 
die Mitfeiernden sehr beeindruckte. Es ist schön, dass 
sich so viele junge Menschen auf Erstkommunion oder 
Firmung vorbereiten. Dafür ein herzliches Danke an allen. 
Der Musikverein Therme Loipersdorf unter Kapellmeister 
Rudi Kohl hat die Messe und den Umzug musikalisch 
umrahmt. Abordnungen der Freiwilligen Feuerwehren und 
des Kameradschaftsbundes waren mit ihren Fahnen ausge-
rückt. Für die Prozession waren - wie jedes Jahr - von Resi 
Pfingstl und Edith Jandl wunderschöne Altäre vorbereitet 
worden - vielen Dank für diesen Dienst! Franz Pfingstl 
hat den Prozessionsweg mit Birken gesäumt, auch dafür 
Vergelts Gott.  Von diesen Birken werden Zweige abge-
brochen und als Segensgruß mit nach Hause genommen. 
Bgm. Herbert Spirk und einige Gemeinderäte, sowie die 
Pfarrgemeinderäte, die Kinder und Jugendlichen und alle 
Menschen, die gekommen sind, gingen bei der Prozession 
mit. Kameraden der Feuerwehr Bad Loipersdorf haben für 
die Dauer des Umzuges den Verkehr umgeleitet, ein herz-
liches Danke auch dafür. Das Wetter, welches uns heuer 

noch nicht sehr verwöhnt hat, war an diesem Tag gnädig, es 
schien endlich die Sonne. Bgm. Herbert Spirk hat all jene, 
die in irgendeiner Weise am Gelingen mitgeholfen haben, 
für ein Getränk ins Gasthaus Jandl eingeladen.

Fronleichnam in Bad Loipersdorf

Pfarrer Mag. Alois Schlemmer mit Diakon Johann Rauscher.
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Ilse Urschler

Schon zum zweiten Mal wurde die Bevölkerung von Bad 
Loipersdorf durch Covid 19 um die Veranstaltung des Pfarr-
festes gebracht. Da die Anmeldeformalitäten mindestens 
drei Wochen vorher bei der Bezirkshauptmannschaft einge-
reicht werden mussten, war für den Pfarrgemeinderat diese 
Frist abgelaufen, und daher gab es heuer leider wieder kein 
Pfarrfest. Es gab aber um 8 Uhr 30 eine festliche Messe 
in der Pfarrkirche, zelebriert von Mag. Alois Schlemmer 
und Diakon Johann Rauscher, welcher in dieser Funktion 
die Pfarre Bad Loipersdorf erstmals besuchte. Ein Bläser-
quintett des Musikvereines Therme Loipersdorf hat diese 
Feier musikalisch bereichert.

Der Pfarrgemeinderat ist aber voller Hoffnung, am 26. Sep-
tember 2021 den Ehejubilaren bei einer feierlichen Messe 
zu gratulieren und anschließend den „Kürbisbrunch“ zu 
veranstalten. Es wird dann eben im Herbst eine Verlosung 
von schönen Preisen geben – als Ersatz für das Pfarrfest.

Am 5. Juni 2021 hat Diakon Johann Rauscher das erste 
Mal in dieser Funktion die Taufe gespendet.
Diese hat Julia Margareta Schwab aus Stein, Tochter von 
Sabine Trummer und Martin Schwab empfangen. Er hat 
diese Feier sehr würdig gestaltet.
Der PGR wünscht Diakon Johann Rauscher für seine Tätigkeit 
als Diakon viel Kraft und Gottes Segen. Möge Hans auch 
die Pfarre Bad Loipersdorf des öfteren betreuen.

Pfarrfest in Bad Loipersdorf Taufe in der Pfarrkirche Bad Loipersdorf

Diakon Johann Rauscher bei seiner ersten Taufe
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Bad Loipersdorf Chronik
Ein wunderschönes Buch über Bad Loipersdorf 
– sollte in keinem Haushalt fehlen!

Preis je Stück

€ 38,--

Erhältlich im
Gemeindeamt 

Gemeinde-Gutschein
Der Bad Loipersdorfer Gemeindegutschein ist ein, von der Bevölkerung 
gut angenommener Geschenksartikel. Mit dem Gutschein versucht 
die Gemeinde bzw. vor allem jene Kunden, die diesen erwerben, das 
Bewusstsein für den Einkauf im Ort zu schaffen und somit einen Beitrag 
zur Sicherung der heimischen Wirtschaft und Arbeitsplatzsicherung 
zu leisten.

Den Gutschein können Sie im Gemeindeamt erwerben.
Ein ideales Geschenk!

10 €

10 €

10 €

GEMEINDE-GUTSCHEIN Loipersdorf im Wert von zehn Euro

„Top of the Jobs“
Die Gewinner von ANTENNE STEIER-
MARK „Top of the Jobs“ kommen aus 
dem Tourismuskindergarten Therme 
Loipersdorf!
Gerti & Ihr Team haben sich den Titel 
geschnappt! Gerti Paul und ihr Team 
vom Tourismuskindergarten Therme 
Loipersdorf sind große Vorbilder für 
die Kinder und haben eine riesige 
Fanbase unter den Eltern. Was sich an 
den zahlreichen Nominierungen zeigte. 
Die Kinder fühlen sich pudelwohl und 
wollen eigentlich gar nicht mehr heim-
gehen. Für die Eltern ist es ein großer 
Pluspunkt, sich beruhigt auf die Arbeit 
zu konzentrieren und gleichzeitig zu 

wissen, dass ihr Kind bestens betreut 
wird. Das sind die Argumente von Eltern 
und Kindern, warum gerade Gerti und 
ihr Team diesen Titel verdient haben. 
Antenne Steiermark-Reporter Markus 
Terrant hat das Team bei der Arbeit 
überrascht und ihnen die Urkunde für 
die beliebteste Kinderbetreuerin der 
Steiermark überreicht.
Um es mit Gertis Worten zu sagen: "Der 
Tourismuskindergarten Therme Loipers-
dorf ist das erweiterte Wohnzimmer der 
Eltern und Kinder". Und diese Herzlich-
keit spürt man wirklich jeden Tag! Noch-
mals Herzliche Gratulation an Gerti, 
Dagmar, Lisa, Patricia und Marina!

Tourismuskindergarten Therme Loipersdorf
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Anton Freißmuth
Stein, 80. Geburtstag

Franz Lang
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Frieda Fuchs
Stein, 80. Geburtstag

Gertrud Forjan
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Helene Bonstingl
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Bgm. Herbert Spirk und Abordnungen verschiedener Vereine der 
Gemeinde haben nachstehenden Jubilaren anlässlich ihrer „runden“ 

und „halbrunden“ Geburtstage gratuliert.
Es wurden Grüße und Glückwünsche sowie Geschenke im Namen der Gemeinde 
und der Vereine überreicht. Ebenso wurden die besten Wünsche für weiterhin viel 
Gesundheit überbracht.
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Johann Fuchs
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Maria Reiser
Loipersdorf, 80. Geburtstag

Johann Fetz
Gillersdorf, 80. Geburtstag

Maria Bauer
Loipersdorf, 85. Geburtstag

Maria Setinc
Dietersdorf, 80. Geburtstag

Peter Krenn
Stein, 80. Geburtstag
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Geburten
Was kann es schöneres geben als ein kleines neues Leben!

Johanna
kam im März 2021 zur Welt. 
Melanie Löschnig und Chri-
stoph Ternon aus Stein sind 

glücklich über ihr erstes Kind.

Jonas
ist das erste Kind von Sarah Wicht 

und Angelo Spörk aus Stein. Im 
Mai 2021 war die lange Zeit 
des Wartens endlich vorbei.

Leni
purzelte im März 2021 in die Arme 

von Kerstin Spörk und Manuel 
Mandl und bringt schlaflose

Nächte in die kleine Familie nach Stein.

Rosalie
geboren im April 2021,
ist der ganze Stolz von

Martina und Horst Knittelfelder 
und wohnt in Dietersdorf.

Katja
erblickte im März 2021 das Licht 
der Welt. Stefanie de Crinis und 
Philipp Radl aus Stein freuen 
sich über ihren Sonnenschein.

Niklas
wurde im Mai 2021 geboren. Die Eltern Saskia Weilguni und Stefan 

Stampfl aus Gillersdorf freuen sich über den neuen Erdenbürger.

Theresa-Marie
wurde im Mai 2021 die Wohnung im Bauch ihrer Mama zu klein. 
Sie übersiedelte zu ihre Eltern Kerstin Fuchs und Stefan Hasler 
nach Loipersdorf und bringt viel Freude in die kleine Familie.
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TODESFÄLLE
Helene Fritz, Loipersdorf
im 89. Lebensjahr
Johanna Pail, Dietersdorf
im 86. Lebensjahr
Arthur Binder, Dietersdorf
im 96. Lebensjahr
Maria Wilfinger, Loipersdorf
im 70. Lebensjahr
Eleonore Puchas, Gillersdorf
im 92. Lebensjahr
Herbert Payerl, Loipersdorf
im 66. Lebensjahr
Hugo Jahn, Loipersdorf
im 82. Lebensjahr
Eleonore Teuschler, Dietersdorf/Fürstenfeld
im 89. Lebensjahr

zum besonderen Ereignis 
WIR GRATULIEREN

Gernot Sammer hat sich nach den Vorschrif-
ten des Steierm. land- und forstwirtschaftlichen 

Berufsausbildungsgesetzes einer Ausbildung 
unterzogen, diese erfolgreich abgeschlos-

sen und ist berechtigt, die Berufsbezeichnung 
„Facharbeiter für Landwirtschaft“ zu führen.

HOCHZEITSJUBILÄUM
25 Jahre: (Silberne Hochzeit)
Margareta und Erich Knaus, Dietersdorf
Mag. Elfriede Buchner-Karlon und
Mag. Dr. Rudolf Buchner, Loipersdorf

40 Jahre: (Rubinene Hochzeit)
Renate und Franz Mais, Gillersdorf

50 Jahre: (Goldene Hochzeit)
Justine und Alfred Kienreich, Stein
Josefine und Alois Musilek, Loipersdorf

60 Jahre: (Diamantene Hochzeit)
Gertrude und Ferdinand Liendl, Dietersdorf
Maria und Johann Gether, Dietersdorf

Wir gratulieren zur Hochzeit

Manuela und Patrik Feiertag aus
Dietersdorf haben im März 2021 geheiratet.

Martina, MA und Mag. Claus Hofer aus
Loipersdorf haben im Juni 2021 geheiratet.



 
	 Juli bis Oktober 2021Juli bis Oktober 2021

JULI 2021

14. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

16. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

17. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

18. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

18. Juli	 Magdalena Gottesdienst, Kapelle Stein, Beginn: 10 Uhr

21. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

23. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

24. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

25. Juli	 Bühne Loipersdorf spielt „Die Wunderübung“ Pfarrheim Beginn 20 Uhr 15

AUGUST 2021

01. August	 Entenrennen beim Feuerwehrhaus, Rittscheinbach,

	 Beginn: 11 Uhr, Start: 14 Uhr

07. August	 Gemeindeasphaltturnier, vor der Volksschule Bad Loipersdorf,

	 Startnummernausgabe ab 7 Uhr 30, Beginn 8 Uhr

15. August	 Heilige Messe mit Kräutersegnung,

	 Pfarrkirche Bad Loipersdorf, Beginn: 10 Uhr

15. August	 Frühschoppen des Freizeit-, Kultur- und Traditionsvereines,

	 ProRast-Gelände

22. August	 Frühschoppen der FF Bad Loipersdorf, ab 11 uhr

28. August	 Nachwuchstag, ab 9 Uhr

	 Meisterschaftsspiel gegen SV Sturm Klöch, 17 Uhr,

	 anschließend „Moastabratlfest“

SEPTEMBER 2021

05. Spetember	 Familien-Wandertag des ÖKB Loipersdorf-Stein,

	 Start und Ziel: Feuerwehrhaus Bad Loipersdorf, Startzeit: 08 bis 11 Uhr

12. September	 Frühschoppenpartie  gegen SC St.Margarethen an der Raab,

	 Stelzengrillen, 11 Uhr 

18. September	 Steirisches Sänger- und Musikantentreffen,

	 Veranstalter: ORF Radio Steiermark,

	 Congress Bad Loipersdorf, Beginn: 19 Uhr

26. September	 Fest der Ehejubiläen, Beginn 10 Uhr,

	 Kürbisbrunch, in der Pfarrkirche Bad Loipersdorf Beginn: 11 Uhr 

 

OKTOBER 2021

02. Oktober	 Bad Loipersdorfer Buschenschank-Lauf und

	 Nordic-Walking mit Buschenschankfest, Beginn: 11 Uhr

10. Oktober	 Erntedankfest und Agape, Pfarrkirche bzw. Kirchplatz, Beginn: 10 Uhr

10. Oktober	 Meisterschaftsspiel gegen Tus Paldau und Oktoberfest/Bieranstich, 11 Uhr


